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In anderen Programmiersprachen wie Visual Basic, C# oder C++ können Sie festlegen, wie der Cursor bei Berührung mit einem Steuerelement aussehen soll. Auf diese Weise ist es möglich, zum Beispiel bei einer Schaltfläche Bestellung oder einem Bezeichnungsfeld Weitere Informationen den bekannten Hyperlink-Cursor in Form einer Hand anzuzeigen und so deutlich zu machen, dass bei Klick eine Internetressource aufgerufen wird. In einer Access-Anwendung können Sie zwar Steuerelementen eine Hyperlink-Adresse zuweisen und so für die automatische Anzeige eines Hyperlink-Cursors sorgen, aber Access öffnet beim Klicken automatisch die dahinterliegende URL, so dass Sie keine Möglichkeit haben, in einer Ereignisprozedur "Beim Klicken" individuell auf den Klick zu reagieren. In diesem Tipp stellen wir eine Lösung vor, mit der Sie für beliebige Steuerelemente einen Hyperlink-Cursor anzeigen und trotzdem individuell auf Klick-Ereignisse reagieren können.

Beginnen wir mit einigen Grundlagen: Mit der API-Funktion "SetCursor" können Sie normalerweise jedem Steuerelement einen individuellen Cursor zuweisen. Das ist jedoch nur möglich, wenn das Steuerelement einen sogenannten "Window Handle" (hWnd) zur Verfügung stellt. Aufgrund des proprietären Aufbaus von Access-Formularen steht diese Eigenschaft jedoch nicht für Steuerelemente zur Verfügung. Nur das Formular selbst verfügt über eine Eigenschaft "hWnd", aber die lässt sich nicht mit "SetCursor" nutzen. Man kann jedoch mit der API-Funktion "SetClassLong" einstellen, welchen Cursor ein Formular anzeigen soll, wenn sich der Cursor im Formularbereich befindet. Diese Möglichkeit können Sie dazu nutzen, über entsprechende "MouseMove"-Ereignisse bei Berührung bestimmter Steuerelemente einen Hyperlink-Cursor anzuzeigen und den Cursor bei Bewegungen über dem Formularhintergrund oder über anderen Steuerelementen wieder zurückzusetzen.

Um das Ganze möglichst einfach mit einem Formular verwenden zu können, wird eine mehrfach instanziierbare Klassenbibliothek eingesetzt, die jeweils für ein einzelnes Formular zuständig ist und somit den Einsatz der Lösung auch bei mehreren gleichzeitig geöffnet Formularen erlaubt. Diese Klassenbibliothek sorgt nicht nur für das Setzen des jeweils benötigten Cursors, sie stellt auch gleichzeitig eine Methode "OpenURL" zur Verfügung, mit der die betreffenden Internetressourcen ohne viel Zusatzaufwand geöffnet werden können.

Im ersten Schritt ist die Klassenbibliothek in die Datenbank zu integrieren. Dazu gehen Sie folgendermaßen vor:

· Laden Sie zunächst die von uns vorbereitete Klassenbibliothek "clsHyperlinkCursor" unter der folgenden Adresse herunter:

	
	 Klassenbibliothek 'clsHyperlinkCursor' kostenlos herunterladen!


· Starten Sie das Setup nach dem Download per Doppelklick und folgen Sie den weiteren Anweisungen des Assistenten. Im gewählten Installationsverzeichnis befindet sich nun die Datei "clsHyperlinkCursor.cls".

· Öffnen Sie die Datenbank, in der die Lösung eingesetzt werden soll und wechseln Sie mit Alt+F11 in die VBA-Entwicklungsumgebung.

· Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das VBA-Projekt und wählen Sie das Kontextmenü Datei importieren an.

· Lokalisieren Sie die Datei "clsHyperlinkCursor.cls" und wählen Sie sie per Doppelklick aus.

· Speichern Sie die Änderungen und verlassen Sie die VBA-Entwicklungsumgebung wieder.

Damit ist zunächst die Grundlage für den Einsatz von Hyperlink-Cursors mit beliebigen Steuerelementen geschaffen. Wie die Klassenbibliothek mit Formularen und deren Steuerelementen genutzt wird, erläutern wir in der nächsten Woche.
